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Freizeittipps

Im Kino

Mittendrin Was auf der Wiesent
zu beachten ist

AUCH FÜR DAS KANUFAHREN GIBT ES REGELN

Schöne
Dinge
SCHAU In Forchheim steht der
Kunsthandwerkermarkt an.

Paddeln mit Einschränkungen
VORGABEN Wer auf der Wiesent mit dem Boot unterwegs ist, muss sich an Regeln halten. Das
Vergnügen ist auf die Zeit von 9 bis 17 Uhr beschränkt. Einsteigen kann man nur an manchen Stellen.

Bierfest mit
Livemusik

Baiersdorfer Jugend hat wieder einen Treff

KJR lädt zum
Volleyball

Kunst in den
Werkstätten

Wir gratulieren

Forchheim — Bunt und lebhaft wird es rund
um die und in der Kaiserpfalz am Wochen-
ende zugehen. Der 16. Kunsthandwerker-
markt „ausgefallen – ausgezeichnet“ öffnet
seine Tore am 14. und 15. Mai von 10 bis 18
Uhr. Samstag und Sonntag ist hier eine viel-
schichtige Werkstatt eingerichtet, in der die
Besucher Kunst und handwerkliches Design
unmittelbar erleben.

Zum 100. Geburtstag des Pfalzmuseums
Forchheim präsentieren 100 Aussteller
(Glaskünstler, Korbflechter, Hutmacher,
Gold- und Silberschmiede, Drechsler, We-
ber und Töpfer) ihre Unikate. Keramiken in
eigenwilligen Formen finden sich ebenso
wie Skulpturen aus Eisen oder Glas, Arbei-
ten aus Leder, Stoff und Papier oder Metall-
objekte. Handgewebte Kleidungsstücke
und Taschen, Schmuckstücke, Klangobjek-
te und Windspiele ergänzen das vielfältige
Angebot.

Die Kunsthandwerker aus dem Bundes-
gebiet und dem Ausland wurden von einer
Jury ausgewählt. Verarbeitung und die Äs-
thetik der Formgebung spielen auf der
Trend- und Ideenbörse eine wichtige Rolle,
künstlerische Fähigkeiten sind maßgebend.
Ergänzt wird dieses besondere Event mit
kulinarischen Köstlichkeiten und dem tradi-
tionellen Jazzfrühschoppen (Sonntag, 11 bis
15 Uhr) mit den „Noris Swing Allstars“ im
malerischen Innenhof der Kaiserpfalz. Der
Eintritt beträgt zwei Euro.

Das Pfalzmuseum Forchheim ist in der
Kapellenstr. 16, Tel. 09191/714-327, Fax
09191/714-375, E-Mail: kaiser-
pfalz@forchheim.de, Internet: www.forch-
heim.de/kaiserpfalz.

$ Museen
$ Museen
Pfalzmuseum Forchheim: 10 –
17 Uhr.
Wallfahrtsmuseum Gößwein-
stein: 10-18 Uhr.
Fränkische-Schweiz-Museum
Tüchersfeld: 10 - 17 Uhr.

$ Hallenbäder
Königsbad Forchheim: 10 – 21
Uhr
Kirchehrenbach: 18 – 21 Uhr
Heiligenstadt: 8 – 20 Uhr
Pottenstein: 10 – 22 Uhr,
Ebermannstadt: 17 – 20 Uhr
(Warmbadetag)

$ Freibäder
Ebermannstadt: 9 bis 20 Uhr.

$ Minigolf
Forchheim Minigolf und Bow-
ling, Friedrich-Ludwig-Jahn-
Str. 14: täglich geöffnet, Tel.
09191/2805.
Sportinsel Forchheim: 13.30 –
20 Uhr; Telefon: 09191/4166.
Gößweinstein: täglich geöffnet
ab 13 Uhr; Telefon
0160/6718077.
Muggendorf: täglich von 8 Uhr
bis 20 Uhr; Telefon
09196/929931.
Schlehenmühle: täglich geöff-
net, außer Donnerstag, von 9
bis 20 Uhr.

$ Binghöhle Streitberg
Geöffnet 9 – 17 Uhr.

$ Teufelshöhle Pottenstein
Geöffnet 9 – 16.30 Uhr.

$ Fossilienklopfplatz
Schlehenmühle: täglich außer
Donnerstag 9 – 20 Uhr, Tel.
09197/291.

$ Burg Pottenstein
Täglich 10 bis 16.30 Uhr.

$ Burg Rabenstein
Führungen: 11, 14 und 16.30
Uhr.

Alle Veranstaltungen der Region fin-
den Sie im Internet auf
veranstaltungen.infranken.de

$ Cine Star Erlangen
„Arthur“, ab 6 J., 17, 19.30
Uhr. „Scream 4“, ab 16 J.,
17.35, 20.10 Uhr. „Winx Club
3D“, ab 6 J., 17.30 Uhr.„Fast &
Furious Five“, ab 12 J., 16.50,
19.40 Uhr. „Wasser für Ele-
fanten“, ab 12 J., 17, 19.45 Uhr.
„Thor 3D“, ab 12 J., 17.10 Uhr.
„New Kids Turbo“, ab 16 J.,
19.50 Uhr. „Red Riding
Hood“, ab 12 J., 17.40, 20 Uhr.
„Ohne Limit“, ab 12 J., 19.50
Uhr. „Paul“, ab 12 J., 19.45
Uhr. „Beastly“, ab 6 J., 17.25
Uhr. „Rio“, ab 0 J., 17.15 Uhr.
„HOP – Osterhase und
Superstar“, ab 0 J., 17.20 Uhr.
„Almanya“, ab 6 J., 19.40 Uhr.
„CineScream: Priest 3D“, ab
18 J., 20 Uhr.

$ Lamm-Lichtspiele Erlangen
„Mütter und Töchter“, ab 12
J., 17.45 Uhr. „Four Lions“, ab
16 J., 20.30 Uhr. „Der Name
der Leute“, ab 12 J., 20.15 Uhr.
„The King’s Speech“, ab 6 J.,
18 Uhr.

$ Manhattan-Kino Erlangen
„Almanya“, ab 6 J., 17.45, 20
Uhr. „Schenk mir dein Herz“,
ab 0 J., 20.15 Uhr. „Das
Schmuckstück“, ab 6 J., 18,
20.30 Uhr. „Doku-Kino: Bad
Boy Kummer“, ab 6 J., nur
18.30 Uhr.

Alle Veranstaltungen finden Sie auf
veranstaltungen.inFranken.de

Kreis Forchheim — Alle Jahre wie-
der lockt die Wiesent neben vie-
len anderen Touristen auch zahl-
reiche Bootfahrer in das Herz
der Fränkischen Schweiz. Seit 1.
Mai ist das Paddeln auf der Wie-
sent unterhalb der Pulvermühle
bei Waischenfeld auch wieder
erlaubt.

Doch wer eine Kanutour auf
der Wiesent plant, sollte sich
vorher grundlegend informie-
ren. Darauf verweist der Ge-
bietsbetreuer für Schutzgebiete
im Landkreis Forchheim Andre-
as Niedling beim Landschafts-
pflegeverband Forchheim sowie
die Untere Naturschutzbehörde
am Landratsamt. Einige Regeln
muss sich ein Bootfahrer unbe-
dingt zu Herzen nehmen.

1. Wann ist Bootfahren auf der
Wiesent erlaubt?

Generell nur von Mai bis Sep-
tember. In diesem Zeitraum darf
von 9 bis 17 Uhr bis zur Sachsen-
mühle bzw. bis 18 Uhr ab der
Sachsenmühle gepaddelt wer-
den. Das Bootfahren ist nur in
Fließrichtung erlaubt.

2. Wo darf man zu Wasser ge-
hen?

Zum Ein- und Aussetzen der

Boote dürfen nur die mit Schil-
dern gekennzeichneten Ein-
stiegsstellen, etwa bei Doos, der
Riesenburg oder bei Muggen-
dorf benutzt werden. Andere,
nicht gekennzeichnete Ein-
stiegsstellen sind verboten.

3. Welche Art von Booten darf
benutzt werden?

Es dürfen nur Boote mit höchs-
tens vier Plätzen und sechs Me-
tern Länge benutzt werden. Das
sind die handelsüblichen Kajaks,
Kanus und Ruderboote. Bade-

schlauchboote dürfen nicht ver-
wendet werden.

4. Sind organisierte Veranstal-
tungen erlaubt?

Veranstaltungen mit mehr als
zehn Booten sind genehmi-
gungspflichtig sind. Auch ein
gewerblicher Bootsverkehr
braucht eine Genehmigung.

5. Dürfen die Wehre befahren
werden?

Nur, wenn sie ausdrücklich als
befahrbar gekennzeichnet sind.

Nicht mehr befahrbaren werden
darf das Wehr an der Sachsen-
mühle.

Das Landratsamt weist darauf
hin, dass die Einhaltung der Re-
geln wie im letzten Jahr auch in
dieser Saison kontrolliert wird
und Ordnungswidrigkeiten ent-
sprechend verfolgt werden. Wei-
tere Information gibt es auf
Schautafeln vor Ort, die an den
wichtigsten Einstiegsstellen auf-
gestellt sind,in Faltblättern, die
in Kästen bei den Tafeln ausge-
legt sind, oder über die Home-
page der Tourismuszentrale
Fränkische Schweiz. Bei Rück-
fragen: Andreas Niedling beim
Landschaftspflegeverband
Forchheim unter Tel. 09191/86-
4206 oder Christian Baier am
Landratsamt Forchheim unter
09191/86-4405. ft

Gräfenberg — Ein Bierfest mit
Livemusik auf dem Marktplatz
steht am Samstag, 14. Mai, ab
16 Uhr auf dem Programm. Es
ist die Auftaktveranstaltung
zum zehnjährigen Bestehens
der Altstadtfreunde Gräfen-
berg. Der Erlös der Veranstal-
tung fließt in voller Höhe in die
Sanierung des Gesteigertores
und dient damit einem sat-
zungsgemäßen Ziel des Ver-
eins, der Erhaltung „noch ste-
hender Baudenkmäler“.

Von 16 bis 19 Uhr spielt die
Blasmusik Frankonia, von 19
bis 23 Uhr die „Swinging-Loft-
Band“. Um 23 Uhr beginnt ein
Feuerwerk. Der Eintritt ist frei.

Baiersdorf — Der Jugendtreff in
Baiersdorf ist wieder offen. Er
befindet sich im Untergeschoss
der Mehrzweckhalle an der
Hauptschule und ist durch deren
hinteren Eingang (beim Hart-
platz) zu erreichen.

Die durch das Hochwasser
2007 ruinierten Räume wurden
komplett saniert. Auf einen Na-
men konnten sich die Jugendli-
chen in der Jugendversammlung
im April einigen: der Treff heißt
„Underground“.

Der Treff soll Jugendlichen ei-
nen Ort zum Treffen, „Rat-
schen“, Spielen und „Chillen“
bieten. Neben mehreren Spiel-
geräten gibt es eine Bar mit alko-
holfreien Getränken. Unter-
stützt werden die Jugendlichen

von der Jugendpflegerin Verena
Fiedler, die auch als Ansprech-
person bei auftauchenden Pro-
blemen fungiert. Die Öffnungs-
zeiten: Dienstag von 15.30 bis 21
Uhr, Donnerstag von 15 bis 21
Uhr, Freitag von 16 bis 22 Uhr.ft

Forchheim — Am Samstag,
14. Mai, lädt ab 9 Uhr der
Kreisjugendring Forchheim
wettkampffreudige Mann-
schaften zum Volleyballturnier
in der Dreifachturnhalle des
Ehrenbürg-Gymnasiums ein.
Es ist egal, ob zum Spaß, im
Verein oder in einer Schul-
mannschaft – alle Teams sind
eingeladen mitzuspielen. Um s
Anmeldung an den KJR Forch-
heim (Löschwöhrdstr. 5) bis
wird gebeten. Nähere Informa-
tionen unter Tel. 09191/73 88-0
oder unter www.kjr-forch-
heim.de.

Pettensiedel — Susan Frank,
Malerin und Kunstlehrerin so-
wie Hans-Hubertus Esser,
Künstler, sind zu Gast in den
Werkstätten Frey & Saam in
Pettensiedel. Die Eröffnung
der Ausstellung findet am
Samstag, 14. Mai, 11 bis 17
Uhr, mit musikalischer Umrah-
mung „Sax 4 Fun“ statt. Am
Sonntag, 15. Mai, ist ab 11 Uhr
geöffnet mit Kaffee und Ku-
chen. Die Ausstellung ist geöff-
net vom 14. Mai bis 25. Juni von
Montag bis Donnerstag, 10 bis
18 Uhr, samstags 11 bis 17 und
sonntags von 11 bis 13 Uhr und
nach Vereinbarung.

Bräuningshof — Theresia Rich-
ter, Dorfbrunnenstr. 10, 84.
Geburtstag; Dr. Thomas Phil-
ipp, Am Fasanenholz 25, 70.
Geburtstag.
Langensendelbach — Adolf
Scherzer, Honingser Str. 13 C,
73. Geburtstag.
Egloffstein — Anton Steinbre-
cher, Bieberbach 10, 81. Ge-
burtstag; Erika Feiler, Schle-
henmühle 11, 72. Geburtstag.
ObertrubachRita Fleischmann,
Wolfsberg 47, 78. Geburtstag.
Gößweinstein — Elisabeta
Häfner, Behringersmühle 15,
74. Geburtstag; Maria Her-
mann, Kleingesee, Oberer Vo-
gelberg 3, 67. Geburtstag; Mar-
gareta Rhein, Behringersmühle
15, 90. Geburtstag; Frieda
Wolf, Hungenberg 9, 87. Ge-
burtstag; Margarete Wölfel,
B.-Neumann-Str. 10, 69. Ge-
burtstag; Annemarie Fritsch,
Am Bärenstein 17, 68. Ge-
burtstag; Johanna Nützel, Etz-
dorf 25, 65. Geburtstag; Rosina
Brütting, Hardt 57, 76. Ge-
burtstag; Maria Hutzler, Klein-
gesee, Zum Reiperts 8, 77. Ge-
burtstag.

Objekte von Harald Kramer

Glaskunst vor dem Pfalzmuseum Fotos Museum

Unter www.fraenkische-
schweiz.com/sport/kanu.html.
kann der Flyer heruntergeladen
werden. Er informiert über Stre-
ckenplan, Paddelregeln sowie
den Lebensraum von Wasser-
amsel, Bachforelle und Co.

Kanuvergnügen ist erlaubt, aber nur nach Regeln. Foto: Josef Hofbauer/Archiv
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